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37. Jahrestagung   
als Afterwork Seminarabend von ca. 16:00 – 20:45 

Mittwoch, 6. Dezember 2023 

Festsaal des Universitätsklinikum St. Pölten 
Präsident der Medizinischen Gesellschaft Niederösterreich  

und wissenschaftliche Leitung: 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Andreas Maieron

Medizinische Gesellschaft Niederösterreich
www.medgesnoe.org



für Ihre Patient:innen 
mit hohem medizinischen 
Bedarf.

Wir schließen 
die Lücke in der

AT-ONC-2300027 otsuka.at

Demnächst verfügbar: 
Decitabin/Cedazuridin für die  
Therapie unfitter AML-Patient:innen

 Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung.
Bezeichnung des Arzneimittels: Inaqovi 35 mg/100 mg Filmtabletten. Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Filmtablette enthält 35 mg Decita-
bin und 100 mg Cedazuridin. Sonstiger Bestandteil mit bekannter Wirkung: Jede Filmtablette enthält 306 mg Lactose (als Lactose-Monohydrat). Liste der sonstigen 
Bestandteile: Tablettenkern: Lactose-Monohydrat, Hypromellose (E464), Croscarmellose-Natrium (E466), Hochdisperses Siliciumdioxid, Magnesiumstearat (E572). 
Filmüberzug: Poly(vinylalkohol) (E1203), Titandioxid (E171), Macrogol (E1521), Talkum (E553b), Eisen(III)-oxid (E172). Anwendungsgebiete: Inaqovi wird angewendet als 
Monotherapie bei der Behandlung von erwachsenen Patienten mit neu diagnostizierter akuter myeloischer Leukämie (AML), für die eine Standard-Induktionschemo-
therapie nicht in Frage kommt. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen den Wirkstoff  oder einen der sonstigen Bestandteile; Stillzeit. Pharmakotherapeutische 
Gruppe: Antineoplastische Mittel, Antimetaboliten, Pyrimidin-Analoga; Cytidin-Desaminase-Inhibitor, ATC-Code: L01BC58. Pharmazeutischer Unternehmer: Otsuka 
Pharmaceutical Netherlands B.V., Herikerbergweg 292, 1101 CT Amsterdam, Niederlande. Abgabe: Rezept- und apothekenpfl ichtig, wiederholte Abgabe verboten. Wei-
tere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen zur sicheren Anwendung, Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit sowie Neben-
wirwkungen und zutreff endenfalls Angaben über Gewöhnungseff ekte sind der veröff entlichten Fachinformation zu entnehmen. Stand der Information: 07/2023.
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VORWORT 
 

Liebe Kolleginnen! Liebe Kollegen! 

Ich freue mich außerordentlich Sie zur Jahrestagung der Medizinischen 
Gesellschaft Niederösterreich im Jahr 2023 willkommen zu heißen.  

Als aufregende Neuerung soll die Jahrestagung dieses Jahr im neuen Format 
präsentiert werden. Der Alltag ist stressig, die Zeit scheint immer knapper zu 
werden und wir alle haben uns das eine oder andere Wochenende zur 
Entspannung verdient. Gleichzeitig steht die Medizin nicht still und es gibt 
beinahe täglich neues zu wissen. In diesem Sinne wird das diesjährige Event 
als Wochentags-Seminarabend unter dem Banner von „best of“ präsentiert.  
Unser Ziel ist es für Sie aktuelles, spezialisiertes, aber alltagsrelevantes Wissen 
möglichst spannend und „auf den Punkt gebracht“ von der ExpertIn 
 persönlich bereitzustellen. Im dezidierten Format „das wichtigste aus dem 
Gebiet der“ wird Prof. Dr. Julia Mascherbauer, Leiterin der Klinischen Abteilung 
für Innere Medizin 3 der Universitätsklinik St. Pölten, mit der Kardiologie 
 starten. Hiernach soll es über die Nephrologie, Vortrag von Prof. Dr. Martin 
Wiesholzer, weitergehen. Um auch außerhalb der Innere Medizin am Stand zu 
bleiben wird Prof. Dr. Franz Trautinger Neues und klinisch Relevantes aus der 
Dermatologie präsentieren. Als Experte für gastrointestinale Onkologie 
 konnten wir anschließend Priv. Doz. Dr. Rumpold, seines Zeichens Leiter des 
 viszeralonkologischen Zentrums des Ordensklinikums Linz, gewinnen. Zum  
Vor-Finale wird es einen Fokus auf die Hepatologie („von Hepatitis B/C/D bis 
zu biliären Stenosen“) geben. Den Abschluss wird Prof. Dr. Peter Götzinger 
zum Thema „Best of Viszeralchirurgie für die Praxis“ machen.  

Danach ist es uns eine besondere Freude niederösterreichische 
Nachwuchstalente in Form der heurigen Preisträger des Wissenschaftspreises 
und der Posterprämierung der Gesellschaft vorzustellen. 

Mit Vorträgen, die weite Felder der gesamten (nicht nur inneren und nicht nur 
konservativen!) Medizin abdecken, hoffe ich Ihnen ein lohnenswertes Update 
für Ihren Alltag geben zu können. Nicht zuletzt dient die Jahrestagung auch 
zum direkten Kontakt mit Expertinnen, es ist daher reichlich Zeit für 
Diskussion und persönlichen Kontakt beraumt. Ich wünsche somit eine 
 spannende und informative Veranstaltung und freue mich sehr Sie alle in 
Person vor Ort zu sehen! 

Prim. Priv.-Doz. Dr. Andreas Maieron 
Präsident der Gesellschaft 
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM 
THEMENFOKUS: „BEST OF“ FÜR DIE PRAXIS 

15:45 – 16:15 Anmeldung 

16:15 – 16:20 Eröffnung 

Andreas Maieron  

Präsident der Medizinischen Gesellschaft Niederösterreich 

16:20 – 17:20 Block 1 – Kardiologie, Nephrologie  

16:20 – 16:40 Best of Kardiologie für die Praxis 

Julia Mascherbauer (St. Pölten) 

16:40 – 16:50 Fragen & Diskussion 

16:50 – 17:10 Best of Nephrologie für die Praxis 

Martin Wiesholzer (St. Pölten) 

17:10 – 17:20 Fragen & Diskussion 

17:20 – 17:45 Pause, Besuch der Industrieausstellung 

17:45 – 18:35 Block 2 – Dermatologie & Onkologie Symposium 

17:45 – 18:05 Best of Dermatologie für die Praxis 

Franz Trautinger (St. Pölten) 

18:05 – 18:15 Fragen & Diskussion 

18:15 – 18:35 Best of GI-Onkologie für die Praxis  

Holger Rumpold (Linz) 

18:35 – 19:15 Pause, Besuch der Industrieausstellung 
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19:15 – 20:40 Block 3 – Viszeralchirurgie, 
 Gastroenterologie und Preisverleihung 

19:15 – 19:35 Best of Hepatologie von Hepatitis B/C/D bis zu  

biliären Stenosen – in Kooperation mit   

Andreas Maieron (St. Pölten) 

19:35 – 19:45 Fragen & Diskussion 

19:45 – 20:05 Best of Viszeralchirurgie für die Praxis  

Peter Götzinger (St. Pölten) 

20:05 – 20:20 Fragen und abschließende Diskussionsrunde 

20:20 – 20:30 Preisverleihung Wissenschafts- und Posterpreise 2023 

20:30 – 20:40 Abschließende Worte, Ende der Veranstaltung

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM 
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REFERENTINNEN UND REFERENTEN

Univ.-Prof. Dr. Peter GÖTZINGER 
Primar Klinische Abteilung für Chirurgie 
Universitätsklinik St. Pölten 

Priv.-Doz. Dr. Andreas MAIERON 
Primar Innere Medizin 2 
Universitätsklinik St. Pölten 

Univ.-Prof. Dr. Julia MASCHERBAUER 
Primaria Innere Medizin 3 
Universitätsklinik St. Pölten 

PD Dr. Holger RUMPOLD  
Leiter Viszeralonkologisches Zentrum 
Ordensklinikum Linz 

Univ.-Prof. Dr. Franz TRAUTINGER 
Primar Klinische Abteilung für Haut- und Geschlechtskrankheiten 
Universitätsklinik St. Pölten 

Assoc. Prof. Dr. Martin WIESHOLZER 
Primar Innere Medizin 1 
Universitätsklinik St. Pölten 
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SPONSOREN

Mit freundlicher Unterstützung (Stand bei Erstellung)

AstraZeneca
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ANFAHRTSPLAN

Veranstaltungsort: 
Festsaal des Universitätsklinikum 
St. Pölten – Gebäude C – Festsaal – 1.OG 
Eimgang über Haus G 
Dunant-Platz 1,  
3100 St. Pölten

Parkmöglichkeiten – Kostenpflichtig: 
Tiefgarage Universitätsklinkum Haus C  
Parkhaus Mühlweg 36 

© Openstreetmap.org © Universitätsklinikum St. Pölten – stpoelten.lknoe.at

© Universitätsklinikum St. Pölten – Außenansicht von Haus C
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ALLGEMEINE HINWEISE

Die 37. Jahrestagung der Medizinischen Gesellschaft 
Niederösterreich wird für das Diplomfortbildungsprogramm 
der  Österreichischen Ärztekammer approbiert.DFP

Veranstalter: 
Medizinische Gesellschaft Niederösterreich 

Präsident und wissenschaftliche Leitung: 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Andreas Maieron 
Universitätsklinikum St. Pölten – Lilienfeld 
Standort St. Pölten 

Tagungsort: 
Festsaal des Universitätsklinikum St. Pölten – Gebäude C  
Dunant-Platz 1, 3100 St. Pölten 

Tagungsanmeldung: 
Online erbeten unter:  
https://registration.azmedinfo.co.at/medgesnoe2023 

Tagungsgebühr:  
€ 70,– Ärzte mit Jus practicandi  
€ 35,– Ärzte in Ausbildung/Studentinnen und Studenten*  
€ 25,– Mitglieder der Medizinischen Gesellschaft 
Niederösterreich  
* Für Ärztinnen und Ärzte in Ausbildung, sowie Studentinnen 
und Studenten ist ein Nachweis des Aus bildungs- bzw. 
Berufsstandes erforderlich. 

Auskünfte: 
Ärztezentrale med.info 
Marielle Wenning 
Tel.: +43 1 531 16-85, E-Mail: azmedinfo@media.co.at 

Fachausstellung / Insertion / Sponsoring /  
Programmbetreuung und Koordination:  
Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft 
Freyung 6, 1010 Wien 
Tel.: +43 1 536 63-85 
E-Mail: maw@media.co.at 

Druck: ROBIDRUCK, 1200 Wien – www.robidruck.co.at
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NOTIZEN



�

Antrag auf Mitgliedschaft bei der 
Medizinischen Gesellschaft NÖ

Beitrittsformular
Bitte senden Sie den Antrag auf Mitgliedschaft an das
Sekretariat der Medizinischen Gesellschaft Niederösterreich
c/o MAW z. Hd. Marielle Wenning (Tel.: +43/1/536 63-85)
Freyung 6, 1010 Wien / Vienna, Austria
per E-Mail an: medgesnoe@media.co.at oder
per Fax an: +43/1/536 63-61

Titel .............................................................................. ÖÄK-Arztnummer ................................................................

Vorname ..................................................................................................................................................................................................

Familienname ................................................................................................................................................................................

Adresse .......................................................................................................................................................................................................

PLZ ......................................................................................................................................................................................................................

Ort ........................................................................................................................................................................................................................

Telefon .........................................................................................................................................................................................................

E-Mail .............................................................................................................................................................................................................

Fach ..................................................................................................................................................................................................................

� niedergelassen � angestellt ......................................................................................................................

� in Ausbildung � in Pension .......................................................................................................................

Primariatsfunktion.................... � ja � nein................................................................................................

� Mit dem Antrag auf Mitgliedschaft zur Medizinischen Gesellschaft
Niederösterreich akzeptiere ich die Datenschutzerklärung der
Medizinischen Gesellschaft Niederösterreich 
(www.medgesnoe.org/datenschutzerklärung).

Datum: ........................................................... Unterschrift: ..............................................................................................



Signifikant überlegenes komplettes  
renales Ansprechenb,2 

•  41 % vs. 23 % nach 52 Wochenc

Doppelt so schnelle Reduktion  
der Proteinurieb,2

•  50 %ige UPCR-Reduktion: 29 vs. 63 Taged

•  UPCR ≤ 0,5 mg/mg: 169 vs. 372 Tagee

Rasche und anhaltende Steroidreduktion  
auf ≤ 2,5 mg/Tagb,f,2,3

3-Jahres-Daten bestätigen Sicherheits- und 
Wirksamkeits-Profil von Lupkynis® b,3

Lupkynis® zur 
Behandlung der  
Lupus-Nephritisa,1
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a Lupkynis® wird angewendet in Kombination mit Mycophenolat-Mofetil zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit aktiver  
Lupus-Nephritis (LN) der Klassen III, IV oder V (einschließlich gemischter Klassen III/V und IV/V).1
b Voclosporin vs. Placebo, jeweils kombiniert mit MMF und niedrig dosierten Steroiden; angewendet in AURORA 1 (Monat 1 bis 12) sowie 
in der Fortsetzungsstudie AURORA 2 (Monat 13 bis 36)2,3

c OR: 2,65 [95%-KI: 1,64;4,27], p < 0,00012

d HR: 2,05 [95%-KI: 1,62;2,60], p < 0,0012

e HR: 2,02 [95%-KI: 1,51;2,70], p < 0,0012

f Reduktion der oralen Steroiddosis auf ≤ 2,5 mg/Tag in Woche 16 bei > 80 % der Patient:innen aus beiden Behandlungsgruppen in 
AURORA 1; > 75 % der Patient:innen in AURORA 2 behielten diese niedrige Steroiddosis bis zum Monat 36 bei1,3

HR: Hazard Ratio; KI: Konfidenzintervall; MMF: Mycophenolat-Mofetil; OR: Odds Ratio; UPCR: Protein/Kreatinin-Verhältnis im Urin. 
Referenzen: 1. Fachinformation Lupkynis®, Stand Juli 2023. 2. Rovin BH et al. Lancet 2021; 397:2070–2080. 3. Saxena A et al. Arthritis 
Rheumatol 2023; doi: 10.1002/art.42657.

 Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. 
Bezeichnung des Arzneimittels: Lupkynis 7,9 mg Weichkapseln
Qualitative und Quantitative Zusammensetzung: Jede Weichkapsel enthält 7,9 mg Voclosporin. Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung: Jede 
Weichkapsel enthält 21,6 mg Ethanol und 28,7 mg Sorbitol. Lupkynis kann Spuren von Sojalecithin enthalten. Liste der sonstigen Bestandteile: 
Kapselinhalt: Ethanol, Tocofersolan, Polysorbat 40, Mittelkettige Triglyceride. Kapselhülle: Gelatine, Sorbitol, Glycerol, Gereinigtes Wasser, 
Titandioxid (E 171), Eisen (III) oxid (E 172), Eisen (III) hydroxid-oxid x H2O (E 172). Verarbeitungshilfsstoffe: (3-sn-Phosphatidyl)cholin (Soja). 
Anwendungsgebiete: Lupkynis wird angewendet in Kombination mit Mycophenolat-Mofetil zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit aktiver 
Lupus-Nephritis (LN) der Klassen III, IV oder V (einschließlich gemischter Klassen III/V und IV/V). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den 
Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Die gleichzeitige Anwendung von Voclosporin mit starken CYP3A4-Inhibitoren (z. B. Ketoconazol, 
Itraconazol, Clarithromycin). Pharmakotherapeutische Gruppe: Immunsuppressiva, Calcineurin-Inhibitoren, ATC-Code: L04AD03. Inhaber der 
Zulassung: Otsuka Pharmaceutical Netherlands B.V., Herikerbergweg 292, 1101 CT Amsterdam, Niederlande. Rezeptpflicht/Apothekenpflicht: 
Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte Abgabe verboten.  Weitere Informationen zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die 
Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Nebenwirkungen und Gewöhnungseffekte sowie zu 
Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation. V1




